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Geschichte der Landtechnih

Agrotechnorama Tänikon

Führer durch die
Landtechnische Entwicklungsschau

Herausgeber: Förderverein Agrotechnorama Tänikon

CH-8356 Tänikon bei Aadorf

• Geräte für den Pflanzenschutz

• Getreideernte und -drusch

• Kartoffelerntemaschinen

• Raufutterernte

• Waldwerkzeuge

• Melken von Hand und mit der

Melkmaschine

• Maschinen und Geräte auf dem

Hof

• Modellsammlung historischer

Landmaschinen und Geräte

Ruedi Studer hat seit seiner

Arbeitsaufnahme 1970 an der FAT nebenher

landwirtschaftliche Maschinen und

Geräte für ein künftiges Museum

zusammengetragen. Ziel war es,

nebst der aktuellen Forschungstätigkeit

wichtige Zeugen der rasanten

landtechnischen Entwicklung zu

erwerben und der Nachwelt zu erhalten.

Das Museum konnte am 25. August

1981 offiziell eingeweiht werden. Seither

wurden in allen Sparten

Ausstellungsobjekte zugefügt, die die

Entwicklung in allen Sparten der

Landtechnik dokumentieren. Das Museum

befindet sich in der 1838 erstellten

markanten Klosterscheune, die

1883 mit einem Querbau ergänzt
wurde.

Louis Hürlimann
Dokumentation FAT

Agrotechnorama Tänikon
Führer durch die
Landtechnische Entwicklungsschau.

1999.

93 Seiten, 243 Abbildungen.

Autor: Ruedi Studer, Elgg.

Herausgeber: Förderverein

Agrotechnorama Tänikon,

CH-8356 Tänikon.

Verkaufspreis:Fr. 20-

Buchautor: Ruedi Studer

Der in Elgg

ZH wohnhafte

Ingenieur-

Agronom

Ruedi Studer

war nach

seinem Studium

einige Jahre

in der

Landmaschinenindustrie tätig gewesen

und kam 1970 kam nach

Tänikon, wo er das

Landwirtschaftliche Maschinenwesen

aufbaute. Dank seiner Initiative

beschäftigte sich die FAT bereits

seit der Mitte der siebziger Jahre

mit landwirtschaftlichen

Alternativenergien und nachwachsenden

Rohstoffen. Parallel zu

seiner beruflichen Tätigkeit
sammelte Studer alte Maschinen

und Gerätschaften für die

Landtechnische Entwicklungsschau,

welche 1981 in der ehemaligen

Klosterscheune eröffnet wurde.

Nach dem altersbedingten Rücktritt

1993 als FAT-Mitarbeiter

übernahm er die Leitung des

Fördervereins Agrotechnorama

und behielt die Betreuung des

Museums bei.

So ist die landtechnische

Sammlung gruppiert:

1. Zugmittel und Transport

2. Bodenbearbeitung,

Säen und Pflegen

3. Getreideernte und Dreschen

4. Pflanzenschutz

5. Kartoffelernte

6. Gras mähen und heuen

7. Arbeiten am Hang
8. Hofmaschinen und -geräte

9. Bäuerliche Mosterei

10. Melken und Milchgefässe

11. Modellsammlung

Das Ausstellungsgut verteilt sich auf

vier Stockwerken mit einer Gesamt-
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fläche von über 1800 Quadratmetern,

und die über 750 Ausstellungsgegenstände

reichen von kleinen

Handwerkzeugen bis zur vier Tonnen

schweren Standdreschmaschinen.

Gut die Hälfte der Gegenstände sind

Schenkungen; mnd ein Fünftel konnte

als langfristige Leihgabe

entgegengenommen werden, und der restliche

gute Fünftel wurde günstig gekauft.

Die ältesten Gegenstände stammen

aus der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts;

die Mehrzahl jedoch aus der

ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts.

Förderverein

Agrotechnorama

Der 1993 gegründete Förderverein

Agrotechnorama steht unter der

Leitung von Ruedi Studer und bezweckt

die ideelle und materielle Unterstützung

der Landtechnischen

Entwicklungsschau der FAT. Der Verein

übernimmt im Rahmen seiner Möglichkeiten

die Betreuung und den Unterhalt

der Sammlung und hilft mit,
diese durch Führungen einem

weiteren Publikum zugänglich zu
machen.

Der Verein zählt 71 Mitglieder sowie

42 Gönnerinnen und Gönner. Interessenten

für eine Mitgliedschaft bestellen

die Unterlagen bei:

Förderverein Agrotechnorama,
CH-8356 Tänikon. Tel. 052 368 3131.

Museumsführungen
und -führer

Das Agrotechnorama hat keine

festen Öffnungszeiten. Besichtigungen

in Gruppen (zum Beispiel auch mit
einem Besuch der FAT) nach

telefonischer Vereinbarung: FAT Tänikon

Tel. 052 3683131.

Am FAT-Tag der offenen Türe,

Samstag, 19. Juni 1999, ist das

Agrotechnorama von 9 bis 17 Uhr offen.

Das Buch «Agrotechnorama Tänikon.

Führer durch die Landtechnische

Entwicklungsschau» ist beim

Empfang der FAT jeweils während

der Bürozeiten (Äbtissinnenhaus,

8-11.45 und 13.30-17 Uhr) und

an Museumsführungen erhältlich.

Verkaufspreis Fr. 20.-.

RENAULT
wammÊÊmmÊSi^ÊSBmm«ÊÊmM

Ares 540
Ares 550 Euro

85 und 95 PS

4 Zylinder

Komfort-Kabine
mit Dachluke
Grösstes Raumangebot

Ideal für Grünland, Ackerbau,
Frontladereinsatz

Höhere Produktivität durch

neue Tractocontrol-Hubwerksregelung (TCE)

lastschaltbares Wendegetriebe (Revershift)
starkes Drehmoment mit geringem
Treibstoffverbrauch
enorme Wendigkeit

Sie

Wir sind viel günstiger als Sie denken.

Über 50 Verkaufs- und Servicestellen in der Schweiz.

Fragen Sie uns nach Ihrem nächsten RENAULT-Partner:

S.C.I.M.A.
RENAULT-Traktoren
3185 Schmitten FR

Tel. 026 496 36 01
Fax 026 496 36 61
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